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Nikolausmarkt
in Bergneustadt

Der Nikolaus verteilt Leckereien an die KinderDer Nikolaus verteilt Leckereien an die KinderDer Nikolaus verteilt Leckereien an die KinderDer Nikolaus verteilt Leckereien an die KinderDer Nikolaus verteilt Leckereien an die Kinder

bmb. Nach einer dreijährigen
Pause aufgrund der Corona-
Pandemie fand am vergange-
nen Wochenende wieder der
traditionelle Nikolausmarkt in
der historischen Altstadt von
Bergneustadt statt. Der Alt-
städter Nikolausmarkt, der
immer am ersten Adventswo-
chenende stattfindet, wird aus-
schließlich von Neustädter Ver-

einen, Schulen und Kindergär-
ten gestaltet. Die Veranstal-
tung bot eine ganz besondere
Atmosphäre, die von den schö-
nen Fachwerkhäusern und dem
festlich geschmückten Vorplatz
des Heimatmuseums geprägt
war und zahlreiche Besucher
anzog.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Nikolausmarkt in BergneustadtNikolausmarkt in BergneustadtNikolausmarkt in BergneustadtNikolausmarkt in BergneustadtNikolausmarkt in Bergneustadt

Einen köstlichen Glühwein genießenEinen köstlichen Glühwein genießenEinen köstlichen Glühwein genießenEinen köstlichen Glühwein genießenEinen köstlichen Glühwein genießen

Eine Vielzahl von Ständen bo-
ten eine breite Auswahl an Wa-
ren, von traditionellen Holzwa-
ren bis hin zu handgefertigtem
Weihnachtsschmuck.

Darüber hinaus konnten die
Marktbesucher kulinarische
Köstlichkeiten genießen, die
von bergischem Orangenpunsch
über Spießbraten bis hin zu
süßen Waffeln reichten und für
zufriedene Gaumen sorgten.

Für zusätzliche festliche Stim-
mung sorgte die Musikschule
Bergneustadt, die im Heimat-
museum die Besucher mit weih-
nachtlicher Musik verwöhnte.
Insgesamt war der Nikolaus-
markt in Bergneustadt ein ge-
lungenes Ereignis, das die Vor-
freude auf die kommenden fest-
lichen Wochen spürbar machte
und sowohl einheimische als
auch auswärtige Besucher in
seinen Bann zog.
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Kinder-Weihnachtsstück
Losemund Theater e. V.

Gabi Birth ist neue
Kunstpädagogin der
Malschule
Neueinstieg in den Kurs möglich

Missmutig über ihre langweili-
gen Hilfsjobs versuchen Win-
tertrolle Kasimir und Kasidir
auf der Schneehöhe endlich
selbst einmal Schnee zu zau-
bern - und erschaffen damit
ungewollt eine mehr als quirli-
ge Winterhexe. Die wuselige
Lizzy bringt sogleich nicht nur
das Gleichgewicht auf der
Schneehöhe und im Sonnental
ordentlich durcheinander, nein
noch schlimmer, sie gerät in die
Fänge des bösen Wetterweibs
Gertrude, das sie für ihre perfi-
den Pläne nutzen will, um die
Welt in ein ewiges Grau zu stür-
zen und alle Jahreszeiten, Far-
ben und wärmenden Sonnen-
strahlen endgültig abzuschaf-
fen. Hier können nur noch der

Winterkönig und die Königin
Sonne mit vereinten Kräften
helfen - nicht zu vergessen die
tollpatschige Eisbrigade von
General Eisfuß und die Kinder
im Publikum, die tatkräftig mit-
helfen, um die spannende Ge-
schichte zu einem guten Ende
zu bringen.
DarstellerDarstellerDarstellerDarstellerDarsteller
Ensemble der Kinder- und Jugend-
gruppe des Losemund Theaters
Regie: Eva Deutschmann, Marie
Bützler, Jasmin Dohrmann
AufführungsortAufführungsortAufführungsortAufführungsortAufführungsort
Aula der Realschule, Breiter Weg
8, 51702 Bergneustadt
TTTTTermineermineermineermineermine
Samstag, 9. Dezember, 17 Uhr
Dienstag, 12. Dezember, 17 Uhr
Sonntag, 17. Dezember, 17 Uhr

Dienstag, 19. Dezember, 17 Uhr
Sonntag, 24. Dezember, 14 Uhr
Dienstag, 26. Dezember, 15 Uhr
EintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskarten
Erwachsene 7 Euro,
ermäßigt 5 Euro
Für Schulklassen gilt der Sonder-
preis von 4 Euro pro SchülerIn/
Kindergarten-Kind.
Pro Klasse/Gruppe haben zwei
Begleitpersonen freien Eintritt
Für weitere Informationen besu-
chen Sie uns auf unserer Home-
page: www.losemund.de - auf Fa-
cebook: www.Facebook.com/Lose-
mund oder Instagram:
www.instagram.com/Losemund
Wir freuen uns auf Sie.
Kartenreservierung per E-Mail
bitte an
vorbestellungen@losemund.de

Telefonisch: 02261 / 5 07 34 36
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVorverkaufsstellenorverkaufsstellenorverkaufsstellenorverkaufsstellenorverkaufsstellen (Kar-
ten sind dort ab circa zwei Wo-
chen vor Aufführungsbeginn er-
hältlich):
Buchhandlung Baumhof, Kölner
Straße 251, 51702 Bergneustadt,
02261 / 4 52 61
Reisebüro Naumann, Lufthansa
City Center, Hindenburgstraße 4-
8, 51643 Gummersbach,
02261 / 9 26 30
Ihr
Losemund Theater e. V.
Kölner Str. 297,
51702 Bergneustadt
Postfach 1256,
51690 Bergneustadt
newsletter@losemund.de (nicht
für Kartenvorbestellungen)
losemund.de/impressum.htm>

Kunstinteressierte aufgepasst! Im
Jugendtreff in Bergneustadt fin-
det seit kurzem wieder montags
von 15.30 bis 17.30 Uhr ein Mal-
kurs für Kinder und Jugendliche
im Alter von sieben bis 15 Jahren
statt.
Die neue Leiterin Gabi Birth möch-
te den künstlerischen Nachwuchs
motivieren, mit allen Sinnen Far-
ben und Techniken auszuprobie-
ren. Dabei wird die Motorik und
Wahrnehmung der Kinder und Ju-
gendlichen sowie ihre Sensibili-
tät und Fantasie geschult. Außer-

dem werden Kunstwerke bekann-
ter KünstlerInnen betrachtet und
kunstgeschichtliche Zusammen-
hänge erklärt.
Die Gruppe (maximal zehn bis
zwölf TeilnehmerInnen) wird von
der erfahrenen Kunstpädagogin
angeleitet, sich tolerant und of-
fen mit moderner Kunst und ihren
eigenen Werken auseinander zu
setzen.
Jede Sitzung (zwei Stunden) kos-
tet 10 Euro pro TeilnehmerIn, die
auch nur bei Teilnahme berechnet
werden. Davon wird u. a. das Ma-
terial, das heißt Papier, Farben,
Pinsel, Kleber usw. angeschafft.
Ein erstes Schnuppern ist
jederzeit montags ohne vorheri-
ge Anmeldung und kostenfrei
möglich. Gelegenheit für ein un-
verbindliches Kennenlernen bie-
tet auch eine Ausstellung der Ar-
beiten aus den aktuellen Kursen.
Am 2. Dezember wurde um 11 Uhr
die Ausstellung mit Kunstwerken
der Kinder und Jugendlichen im
Jugendtreff und im Krawinkel-Saal
in Bergneustadt feierlich eröffnet.
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Rückblick und Erinnerungen
an Horst Janzen im Jägerhof
Aufruf an Weggefährten des Künstlers

Turmblasen an der
Bergneustädter Altstadtkirche
Adventliches Turmblasen am 9. Dezember

Im Rahmen der bis Ende März
2024 in Bergneustadt laufenden
Ausstellung „Wasser, Land und
Leute - eine Hommage an den
Künstler Horst Janzen“ findet
am 19. Januar 2024 um 19 Uhr
ein lockerer Diskussionsabend
in der Gaststätte Jägerhof statt.
Der Organisator der Ausstel-
lung, Jan Janzen, und die Jäger-
hof-Genossenschaft laden Weg-
gefährten und Interessierte ein,

um über den 1978 verstorbenen
Künstler aus dem Nähkästchen
zu plaudern. Wer sich mit eige-
nen Erinnerungen an Horst Jan-
zen aktiv an der Diskussions-
runde beteiligen möchte, wird
um Rückmeldung rechtzeitig vor
der Veranstaltung gebeten,
E-Mail an:
janseniorjanzen@gmail.com
oder
info@jaegerhof-bergneustadt.de.

Als Maler, Grafiker, Dekorateur,
Experimentator, Bildhauer, Töp-
fer, Antiquitätensammler, Hap-
pening-Veranstalter und Kunst-
Pädagoge an der Realschule
hatte der vielseitige Künstler
zahlreiche Kontakte zu den Berg-
neustädtern. Schon zur Ausstel-
lungs-Vernissage am 12. No-
vember waren Besucher auf An-
gehörige der Familie Janzen zu-
gegangen und hatten an Begeg-

nungen mit dem Künstler und
seine vielfältigen Interessen er-
innert: „Ja, auch wir haben (oder
mehrere) Janzen bei uns zuhau-
se“, „Als mein Kunstlehrer hat
er mich maßgeblich gefördert“,
„Den Sperrmüll hat er immer
nach Brauchbarem für seine
Kunstprojekte durchsucht“,
„Gerne war er beim traditionel-
len Neujahrs-Dobbeln im Jäger-
hof dabei“.

Zum traditionellen adventli-
chen Turmblasen laden die Ev.
Kirchengemeinde Bergneustadt
und der CVJM Bergneustadt
ein.
In diesem Jahr findet es aus
organisatorischen Gründen
bereits am Vorabend des zwei-
ten Advents statt.
Am Samstag, 9. Dezember, 19

Uhr werden die Gäste auf dem
Platz vor der Altstadtkirche,
moderiert von Pfarrer Dietrich
Schüttler, wieder Advents- und
Weihnachtslieder hören und
singen, die der Bläserkreis der
Kirchengemeinde vorträgt bzw.
begleitet, unter Leitung von
Kreiskantorin Dr. Annemarie Sir-
renberg.

Hoch oben vom Turm erklingt
die Trompete von Turmbläser
Juri Eckhoff. An Ständen wer-
den Glühwein, Apfelpunsch und
Würstchen angeboten, mit der
Bitte um eine Spende werden
in diesem Jahr die Leukämie-
und Lymphomhilfe Oberberg
und der CVJM Bergneustadt un-
terstützt.

Termine
 8. Dezember 8. Dezember 8. Dezember 8. Dezember 8. Dezember

TTTTTaizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der AltstadtkirAltstadtkirAltstadtkirAltstadtkirAltstadtkir-----
che/Bergneustadtche/Bergneustadtche/Bergneustadtche/Bergneustadtche/Bergneustadt
Einsingen um 19 Uhr, Taizé-
Gebet um 19.30 Uhr

Veranstalter: Ökumenischer
Ausschuss ev. und kath. Kir-
chengemeinde Bergneustadt,
Tel. 02261 /947498
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Neue Besetzung beim Dorfservice Oberberg Seite
Markus Klein ist Ansprechpartner, um die Dörfer im Oberbergischen Kreis zu unterstützen

Abschied und Dank

Der Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen Kreis bei ihrer Entwicklung. Foto: OBKDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen Kreis bei ihrer Entwicklung. Foto: OBKDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen Kreis bei ihrer Entwicklung. Foto: OBKDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen Kreis bei ihrer Entwicklung. Foto: OBKDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen Kreis bei ihrer Entwicklung. Foto: OBK

Drolshagen-Frenkhausen. Nach
nunmehr 15 Jahren verabschie-
det sich das Team vom Flohmarkt
„Rund ums Kind“, Frenkhausen
schweren Herzens mangels Nach-
folgern und Helfern.
Wir bedanken uns bei allen fleißi-
gen Helfern, Tortenbäckern sowie
Käufern und Verkäufern, die uns
die Jahre treu begleitet haben.
Dadurch das wir je Flohmarkt 15
Prozent des Umsatzes gespendet
haben, konnten wir einigen Ein-
richtungen und Vereinen eine
Spende zukommen lassen.
• Musikverein Frenkhausen

„Jugend“

• „Strahlemännchen“, Wörmge
• Mutter-Kind-Haus Aline, Olpe
• Frauen helfen Frauen, Olpe
• Geschenke der Hoffnung

„Weihnachten im Schuhkar-
ton“, Olpe

• Kindergarten „Wirbelwind“
Frenkhausen

• Schule Funapace in Conocoto
in der Nähe von Quito, Ecu-
ador

• Wohngruppe „Antonia“ in
Dumicke

• ALS Spendeninitiative Ster-
nenlicht, Charcot Stiftung

Herzlichen Dank, Flohmarkt-Team
Frenkhausen

Markus Klein ist neuer Ansprech-
partner des Dorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice Oberberg,
der Anlauf- und Beratungsstelle
für Dorfgemeinschaften im Ober-
bergischen Kreis.
Der gebürtige Oberberger hat
nach seinem Studium zum Bache-
lor of Arts als Marketingmanager
und Kommunikator gearbeitet.
Mit seiner langjährigen ehren-
amtlichen Tätigkeit in einem Dorf-
verein bringt Markus Klein nicht
nur praktische Erfahrungen und
einen konstruktiven Perspektiv-
wechsel mit, sondern auch ein
gutes Gespür für die Bedürfnisse
und Wünsche der Dörfer. Er ist
motiviert, seine Kenntnisse und
Fähigkeiten einzusetzen, um die
Dörfer im Oberbergischen Kreis
bei ihrer Entwicklung zu unter-
stützen und somit zu stärken.
„Der Dorfservice Oberberg hat
seit dem Beginn des Projektes im
Jahr 2020 hervorragende Arbeit
geleistet. Diese gilt es nun stetig
auszubauen, um den Anforderun-
gen unseres überwiegend länd-

lich geprägten Kreises gerecht zu
werden und die Entwicklungspro-
zesse der Dörfer gemeinsam wei-
ter zu entwickeln“, freut sich
Frank Herhaus, Planungsdezer-
nent des Oberbergischen Kreises.
Interessierte können sich mit An-
liegen, Wünschen und Problemen
an den Dorfservice Oberberg wen-

den. Als aufsuchendes Angebot
greift der Dorfservice Oberberg
dabei die Gegebenheiten vor Ort
auf und bezieht diese in das indi-
viduell angepasste Unterstüt-
zungsangebot ein. Die Stärken
und die Potentiale der Dörfer fin-
den dabei Berücksichtigung.
Mit der „Förderrichtlinie Ober-
bergische Dörfer“ soll den Dorf-
gemeinschaften darüber hinaus
ermöglicht werden, Vorhaben und
Projekte umzusetzen, für die
bisher die finanziellen Mittel fehl-
ten. Dorfgemeinschaften können
für ihre Ideen und Vorhaben eine
einmalige finanzielle Unterstüt-
zung beim Oberbergischen Kreis
beantragen. Zuvor hatte der Kreis-
tag des Oberbergischen Kreises
mit dem Kreishaushalt 2023/2024

eine Summe in Höhe von 100.000
Euro für die Dorfentwicklung be-
reitgestellt. So möchten Politik
und Verwaltung erneut das viel-
fältige ehrenamtliche Engage-
ment in den mehr als 1.440 Dör-
fern und Siedlungsgemeinschaf-
ten im Oberbergischen Kreis un-
terstützen.
Die Anträge auf eine mögliche För-
derung müssen bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-
zemberzemberzemberzemberzember schriftlich beim Oberberg-
ischen Kreis eingehen. MarkusMarkusMarkusMarkusMarkus
Klein steht als Klein steht als Klein steht als Klein steht als Klein steht als AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner
gerne zur gerne zur gerne zur gerne zur gerne zur VVVVVerfügung,erfügung,erfügung,erfügung,erfügung,     TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon:
02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:
markus.klein@obk.demarkus.klein@obk.demarkus.klein@obk.demarkus.klein@obk.demarkus.klein@obk.de
Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-
service Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förder-----
richtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörfer
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.....
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Advent im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Weihnachtliche Atmosphäre in den Museumsgebäuden

Anzeige

Am 17. Dezember 202317. Dezember 202317. Dezember 202317. Dezember 202317. Dezember 2023, dem
dritten Advent, lädt das LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar von 10 bis
18 Uhr zu „Advent im Museum“
ein. Die historischen Stuben im
Museum sind weihnachtlich de-
koriert und veranschaulichen
den Wandel des Weihnachtsfes-
tes zwischen 1800 und 1960.
Bekannte Weihnachtslieder und
flackernde Laternen am Weges-
rand versetzen das winterliche
Museumsgelände in eine besinn-
liche Stimmung.

In den historischen Gebäuden prä-
sentieren rund 40 Ausstellende
handgefertigte Erzeugnisse wie
edle Keramik, hochwertigen
Schmuck und handgesiedete Sei-
fe. Köstlichkeiten wie Fruchtauf-
striche, Honigprodukte und Weih-
nachtsgebäck versüßen die Ad-
ventszeit. Individuelle Deko-Stü-
cke aus Filz, Glas und Holz schmü-
cken jeden Weihnachtstisch.
In den Werkstätten wird gearbei-
tet wie früher: Der Bäcker bietet
Bergischen Stollen an, die Haus-

Nach einem Spaziergang wär-
men heißer Glühwein oder Kin-
derpunsch wieder auf. Für das

leibliche Wohl gibt es Lecke-
res vom Grill, herzhafte
Flammkuchen, frisch zuberei-
tete Waffeln und geröstete
Mandeln. Als besonderes Er-
lebnis setzt der Museumsför-
derverein zum letzten Mal in
diesem Jahr die Feldbahn in
Bewegung. Das Nordtor des
Museums ist geöffnet. Bei
guter Witterung steht auch
der Nordparkplatz zur Verfü-
gung.

„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.....
lvrlvrlvrlvrlvr.de.de.de.de.de

wir tschafter innen
lassen sich beim
weihnachtlichen Ko-
chen und Backen
über die Schulter
schauen und Band-
weber, Glasbläser,
Sattler, Schmied und
Seiler zeigen ihre
alten Handwerke.
Außerdem sind Mär-
chenerzählerinnen,
Papirniks Papierthe-
ater und der Niko-
laus zu Gast.

0 bis 18 Uhr

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

10 bi

LVR–Freilichtmuseum Lindlar

im Museum

17. Dezember
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 29.11.2023   17:28:10
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswe-
sen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür
ein tiefgreifendes Fachwissen.
Denn auch die Unternehmen und
Einrichtungen in diesen Bran-
chen müssen immer wirtschaftli-
cher denken und stellen daher
stetig höhere Anforderungen an
die Qualifikation ihrer Fach- und
Führungskräfte. Ein Fernlehrgang
kann eine Möglichkeit zur Wei-
terbildung für Angestellte sein,
die beruflich aufsteigen wollen,
für die ein klassischer Präsenz-
lehrgang aber nicht zur aktuel-
len Lebenssituation passt. Wich-
tig ist, dass am Ende der Weiter-
bildung ein anerkannter IHK-Ab-
schluss steht.

Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüf-

ten Fachwirt oder zur geprüf-
ten Fachwirtin im Gesundheits-
und Sozialwesen beispiels-wei-
se wird von der IHK-Akademie
Koblenz angeboten. Er ist bei
einem Pensum von etwa sieben
Stunden pro Woche auf eine
Dauer von 18 Monaten ausge-
legt und bereitet auf die offizi-
elle IHK-Prüfung vor. Eine sol-
che Fortbildung vermittelt die
notwendigen Fachkenntnisse in
den Bereichen der Gesundheits-
und Sozialpolitik, der Sozialge-
setzgebung, des (Sozial-)Mar-
ketings und der Öffentlichkeits-
arbeit. Zudem vertiefen Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen ihre
Kenntnisse in ökonomischen
und rechtlichen Themen. Damit
sind sie in der Lage, Führungs-
aufgaben in vielen Einsatzge-
bieten zu übernehmen. Das sind

unter anderem Krankenhäuser
und Kliniken, Gesundheitszen-
tren, Reha- und Kureinrichtun-
gen oder Wohn- und Pflegehei-
me. Manche Absolventen arbei-
ten auch in der Beratung und
Koordinierung von Verbänden,
Krankenkassen und Versiche-
rungen.

Zeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig ler-----
nennennennennen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessen-
ten, die Wert darauf legen, ört-
lich und zeitlich flexibel zu blei-
ben, und beispielsweise auf-
grund von Schichtdienst auch
von zu Hause aus lernen wol-
len. In Koblenz werden Selbst-
lernphasen mit intensiver Be-
treuung durch Tutoren und Tu-
torinnen mit einigen Präsenz-

veranstaltungen ergänzt.
Unter www.ihk-akademie-fern
studium.de findet man Informa-
tionen zu den genauen Inhal-
ten. Der anerkannte Abschluss
„Geprüfter Fachwirt im Gesund-
heits- und Sozialwesen“ ist im
Deutschen Qualifikationsrah-
men auf Niveau 6 eingeordnet,
also auf dem gleichen Niveau
wie die Bachelorabschlüsse der
Hochschulen. Unter bestimmten
Umständen können Teilneh-
mende Aufstiegs-BAföG bean-
tragen, was die Finanzierung
dieses Lehrgangs erleichtert.
Die Förderung besteht aus ei-
nem Zuschuss und einem zins-
verbilligten Darlehen und ist für
berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote einkommens-
und vermögensunabhängig.
(djd)
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche
Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe Stel-
lenwert von Fitness- und Gesund-
heitstraining deutlich gezeigt.
Nach den Beschränkungen der
vergangenen Jahre kommen
immer mehr bestehende und neue
Mitglieder in die Anlagen, um von
den positiven Effekten eines Trai-
nings langfristig zu profitieren. Das
illustrieren die kürzlich erhobe-
nen „Eckdaten der deutschen Fit-
nesswirtschaft 2023“. Darüber hi-
naus haben Fachkräfte in der Zu-
kunftsbranche attraktive berufli-
che Möglichkeiten.
Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-
dium und dium und dium und dium und dium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage
nach Fitness- und Gesundheits-

training muss eine bedarfsgerech-
te und fundierte Betreuung aller
Mitglieder, die in Fitness- und
Gesundheitsanlagen trainieren,
sichergestellt sein. Entsprechend
groß ist das Potenzial für gut aus-
gebildete Fachkräfte. Qualifizie-
ren können sich künftige Fitness-
und Gesundheitsexperten bei-
spielsweise an der staatlich aner-
kannten Deutschen Hochschule für
Prävention und Gesundheitsma-
nagement (DHfPG). Diese bietet
sieben duale Bachelor-Studien-
gänge, vier Master-Studiengänge,
ein Graduiertenprogramm sowie
über 100 Hochschulweiterbildun-
gen in den Bereichen Prävention,
Gesundheit, Ernährung, Fitness,
Sport und Informatik an. Zudem
können sich Interessierte in Lehr-
gängen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Prä-
vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Mehr Infos zu beiden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten gibt es unter
www.dhfpg-bsa.de.
Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: Fachkräfte
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistungen
ist enorm und die positiven Effekte
zeichnen sich bereits im Markt ab.
Entsprechend ist die Branche mehr
denn je gefordert, diesen Bedarf
zu decken“, betont beispielsweise
auch Ralf Capelan, Vorstandsmit-
glied und Schatzmeister des Ar-
beitgeberverbandes deutscher Fit-
ness- und Gesundheits-Anlagen
(DSSV). Analog dazu schlägt sich
diese Entwicklung auch in den Mit-
gliederzahlen deutscher Anlagen
nieder: Ende 2022 konnten die Fit-
ness- und Gesundheitsanlagen
10,3 Millionen Mitglieder verzeich-
nen. Dieser Wert entspricht einem
Zuwachs von einer Million Mitglie-
dern im Vergleich zum Vorjahr und
erreicht mit dieser Marke gleich-
zeitig erstmals das Vorkrisenni-
veau. Das zeigen die „Eckdaten
der deutschen Fitnesswirtschaft
2023“, eine Datenerhebung des
DSSV, der Prüfungs- und Bera-
tungsgesellschaft Deloitte sowie
der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG). (DJD)

Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-
ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.
Foto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPG
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Bergneustadt-Pernze | 02763-288
info@kuechen-hornbruch.de | www.kuechen-hornbruch.de

Den meisten Spaß hat man in der Küche!

Hornbruch Küchen wächst, wir brauchen Dich zur Verstärkung!

WIR
Seit 60 Jahren liefern wir hochwertige 
Küchen. Unser Familienbetrieb in zweiter 
Generation wächst durch viele zufriedene 
Kunden. Komm in unser Team, wir freuen 
uns auf Dich!

Dein Manuel Hornbruch

Seit 
60 Jahren 

schöne
Küchen!

Organisationstalent:in

Deine Aufgaben

   Lieferantenbestellungen und 

   der Liefertermine

   Kundenfragen

   und Montage

   Lieferantenstammdaten

   Kunden

Das bist Du

   bearbeitung

   Umgang mit Menschen

   hohe Kundenorientierung

   Software

Küchenmonteur:in 

Deine Aufgaben

   und Wasserschlüsse im 
   Küchenbereich

   Kundenzufriedenheit

Das bist Du

   Berufserfahrung

   und Wasserschein

   Lösungsorientierung aus

   Team arbeiten

Logistikhelfer:in

Deine Aufgaben

   Kunden

Das bist Du

Seit
60 Jahren

schöne
Küchen
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Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl),
02262/93535

Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen),
02265/249

Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Angaben ohne Gewähr.
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Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind b isb isb isb isb is
21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreis-
krankenhaus Gummersbach un-
tergebracht und mittwochs und
freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13
Uhr und 16 bis 20 Uhr erreich-
bar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feier-
tagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/
notdienst.

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de



Rundblick Bergneustadt | 18. Jahrgang | Nr. 25 | Freitag, 08. Dezember 2023 | Kw 49 | rundblick-bergneustadt.de/e-paper16

Bergischer Naturgarten - erleben, lernen, nachahmen
Zum Abschluss des Gartenjahrs runden Pflanzungen von Bäumen und Sträuchern die
Arbeiten im Naturgarten ab.
Im LIm LIm LIm LIm LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlar wurreilichtmuseum Lindlar wurreilichtmuseum Lindlar wurreilichtmuseum Lindlar wurreilichtmuseum Lindlar wur-----
de im Rahmen des vom Landschafts-de im Rahmen des vom Landschafts-de im Rahmen des vom Landschafts-de im Rahmen des vom Landschafts-de im Rahmen des vom Landschafts-
verband Rheinland geförderten Pro-verband Rheinland geförderten Pro-verband Rheinland geförderten Pro-verband Rheinland geförderten Pro-verband Rheinland geförderten Pro-
jektes „Bergischer Naturgarten -jektes „Bergischer Naturgarten -jektes „Bergischer Naturgarten -jektes „Bergischer Naturgarten -jektes „Bergischer Naturgarten -
erleben, lernen, nachahmen“ dererleben, lernen, nachahmen“ dererleben, lernen, nachahmen“ dererleben, lernen, nachahmen“ dererleben, lernen, nachahmen“ der
Biologischen Station Oberberg in Ko-Biologischen Station Oberberg in Ko-Biologischen Station Oberberg in Ko-Biologischen Station Oberberg in Ko-Biologischen Station Oberberg in Ko-
operoperoperoperoperation mit dem Naturgarten eation mit dem Naturgarten eation mit dem Naturgarten eation mit dem Naturgarten eation mit dem Naturgarten e.....     VVVVV.....
ein ca. 500 m² großer naturnaherein ca. 500 m² großer naturnaherein ca. 500 m² großer naturnaherein ca. 500 m² großer naturnaherein ca. 500 m² großer naturnaher
Schaugarten geschaffen.Schaugarten geschaffen.Schaugarten geschaffen.Schaugarten geschaffen.Schaugarten geschaffen. In  In  In  In  In WWWWWork-ork-ork-ork-ork-
shops wird der Garten mit Hilfe vonshops wird der Garten mit Hilfe vonshops wird der Garten mit Hilfe vonshops wird der Garten mit Hilfe vonshops wird der Garten mit Hilfe von
interessierten interessierten interessierten interessierten interessierten TTTTTeilnehmenden nacheilnehmenden nacheilnehmenden nacheilnehmenden nacheilnehmenden nach
und nach mit Gestaltungselemen-und nach mit Gestaltungselemen-und nach mit Gestaltungselemen-und nach mit Gestaltungselemen-und nach mit Gestaltungselemen-
ten vervollständigt.ten vervollständigt.ten vervollständigt.ten vervollständigt.ten vervollständigt.
Ein wesentlicher Bestandteil des
Projektes ist die Vermittlung der Ar-
beitsschritte zur Gestaltung eines
Naturgartens. Darum entstehen vie-
le Elemente des Gartens in Work-
shops, bei denen die Teilnehmenden
die handwerklichen Fähigkeiten er-
langen, die sie in ihrem eigenen Gar-
ten später anwenden können. Am
25. November fanden sich 14 Teil-

nehmende ein, um mit Hand anzule-
gen, als die Gehölze, die wie Wild-
staudenbeete oder Steinelemente
zu jedem Naturgarten gehören, an
den Ort ihrer Bestimmung gesetzt
wurden. Alles, was man von der Be-
schaffung der Gehölze bis hin zur
Entwicklungspflege beachten muss,
wurde dabei angesprochen. Und da
ohnehin schon einmal gebuddelt
wurde, legten die Teilnehmenden
einen sogenannten „Käferkeller“ aus
Totholz an, um einen weiteren Bei-
trag für die schützenswerte Insek-
tenwelt zu leisten.
„Es ist schön zu sehen, wie sich der
Naturgarten weiterentwickelt und
Schritt für Schritt neue Elemente hin-
zukommen. Das Freilichtmuseum
gewinnt mit dem Garten einen Ort,
der die umweltpädagogische Ver-
mittlungsarbeit wunderbar ergänzt.
Darüber hinaus kann er eine Inspira-

tion für viele unserer Besuchenden
sein, vielleicht die ein oder andere
Ecke im heimischen Garten ebenfalls
naturnah zu gestalten“, schwärmt
Stephan Hahn vom Freilichtmuseum
Lindlar. Und Christoph Boddenberg
vom Landschaftsverband Rheinland
hält es für wichtig, „dass Gartenbe-
sitzer sich nun auf praktische Art und
Weise darüber informieren können,
wie ein naturnah gestalteter Garten
im Bergischen Land aussehen und

gestaltet werden kann. Das Freilicht-
museum ist hierfür der passende
Ort.“ Im Jahr 2024 wird es wieder
mehrfach die Gelegenheit geben, bei
der Naturgartengestaltung mit
dabei zu sein. Zum Beispiel Ende
März in einem Workshop, bei dem
ein Flechtzaun aus Weiden errichtet
werden soll. Den genauen Termin
wird die Biologische Station Ober-
berg über die Presse und die Sozia-
len Medien bekannt geben.


